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Überblick
Double Degree-Studiengang Management and Information Technology (Master)

- Modul Risk Management und Management Control -

gestartet Wintersemester 2023, 
2024 erneut >100 immatrikulierte 
Studierende (n=123)

Heterogene Studienkohorte(n) aus 
Informatik, BWL, 
Gesundheitsmanagement

Studierende aus Armenien, Iran, 
Georgien, Indien, Israel, Vietnam, 
Kirgisistan, Kasachstan,  
Deutschland
1. Semester für Alle an WHZ
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• Was 

• Digitale Revolution im Gesundheitssektor  KI, mobile Apps, Robotik 

• Immer größere Fragen der Ethik „Wie setzen wir Technik verantwortungsbewusst ein?“ 

• Wie schaffen wir es als Deutschland, sowohl technisch als auch ethisch eine Vorbildfunktion zu übernehmen? 

• Warum  

• Technische Ethik ist eine Frage, die uns als gesamte Gesellschaft beschäftigt 

• Die Menschen sind angewiesen auf ethische Lösungen, um mögliche Diskrepanzen und Ablehnungen vorzubeugen 

• Führende Unternehmen benötigen Hilfe, diese Fragen zu beantworten  Möglichkeit für junge Studierende und Springbrett in 
angesehene Wirtschaftsbereiche/-unternehmen 

• Wie 

• Junge Studierende haben die Möglichkeit, diese Herausforderung in praktischen Use-Cases eigenständig zu lösen 

• EKIPA sucht nach kreativen Lösungen, die technisches Know-how mit ethischer Verantwortung verbinden, für eine 
Gesundheitsversorgung, die innovativ und gleichzeitig tiefgreifend menschlich ist

→

→

Innovative Lösungen für nachhaltige Gesundheitsversorgung
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Innovatives 
Lehrkonzept
Förderung innovativen Denkens 
und Verknüpfung des Wissens 
über Management- 
Kontrollsysteme mit 
Risikomanagement.

Vorlesungsstart

Einreichung 

Begriff Risikomanagement, VaR, Gesetzmäßigkeiten der 
Risikobewertung, Risk Management in the Artificial Intelligence 

Act bspw. zur Vermeidung von Racial Bias in Healthcare 

Vorstellung der sechs Use Cases von namhaften 
Brachenvertretern wie Sana-Kliniken, Universitätsklinikum Essen, 
Widecare, Fraunhofer ZDD und Auswahl durch Gruppe (n=5)

Studierende arbeiten als Gruppe semesterbegleitend an Use 
Case und erstellen lernbegleitend im Semester Lösungsansatz 
im bereitgestellten Template durch EKIPA 

Statt neues Wissen zu vermitteln wird 
Selbstlernkompetenz und generell Kompetenzerwerb 
durch unterstützende Rolle auf Augenhöhe gewährt

Workshop zum Thema Design Thinking via Miro, um Studierende in 
Kleingruppen zu Sichtweisen „out of the box“ zu befähigen sowie frei 

wählbare Zeitlots für Feedback zum gewählten Use Case bereitzustellen 

EKIPA
Use Cases

Use Case
semesterbegleitend

EKIPA 
Workshop

Lernbegleitung

Zertifikat (ggf. Pitch) & Modulabschluss
inhaltliche Bewertung durch WHZ hinsichtlich Passfähigkeit 

vermittelter Inhalte und Innovationsgrad des Lösungsansatzes 
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Studierendenzentrierte Ausrichtung 

Gegenseitige Förderung im Team durch Heterogenität der Grundqualifikation schafft 
Mehrwert im Fokus interdisziplinärer Lösungsansätze zu den Use Cases

Economic risks
Market penetration, Value 
at risk, …

Health risks
Sensitivity, Usability, User 
exclusion in digitization 
and pricing, …

Ethical risks
Data misuse, 
Enlightenment, Racial 
bias, …

IT risks
AI, LLM, Privacy, …
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Ergebnisausschnitt einer Gruppe
Use Case: Krebserkennung mit dem Smartphone (3/16 Seiten)



ekipa

WHZ

Industrie

Politik
Ein Ökosystem 
für Innovation & 

Zusammenarbeit

Erfolgreicher Modulabschluss
Wertvolle Erfahrungen und effektive methodische Werkzeuge wurden bereitgestellt, um 

Akademiker zu ermächtigen, ihre Stimmen und Fähigkeiten zur Mitgestaltung innovativer 
Lösungen für eine nachhaltigere Welt beizutragen
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Outcome
Benefit des gewählten Lehransatzes im Einklang des Modulhandbuchs

? ?
?? ?

Grundlagen
qual. & quant. 

Grundlagen des RM 
sind gelehrt

Spezialwissen
Risikoarten, -prozesse, 
Instrumente und Regeln 

der Entscheidungs-
findung sind vermittelt

Heterogenität 
6 Use Cases binden 
heterogene Gruppen 

studierendenzentriert ein

Entdeckendes Lernen
Studierenden gewinnen Wissen in praxisnaher Lernumgebung 

und erleben entdeckendes, erfahrungsorientiertes Lernen, 
unterstützt durch Vorlesungen, Online-Kurse (EKIPA) und die 

Rolle des Lehrenden als Lernbegleiter

Kompetenzen
Analyse-, Planungs-/

Steuerungs- und 
Konzeptions-

kompetenz weiter-
entwickelt inkl. 

Schulung praktischer 
Fähigkeiten; 

Stärkung sozialer 
und persönlicher 

Kompetenzen inkl. 
interdisz. Denkens 8



innovative Weiter- oder Neuentwicklung klassischer Lehrformate 

konsequente studierendenzentrierte Ausrichtung und Berücksichtigung der 
heterogenen Zusammensetzung der Gruppe der Studierenden 

Förderung spezifischer Zugänge zu und Interesse an Forschungsfragen 

nachweisliche Ermöglichung eines                                                      
erfolgreichen Modulabschlusses

Bewerbung um Lehrpreis der WHZ 2025
Abgleich des Ansatzes mit Vergabekriterien des Lehrpreises der WHZ
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Danke für die Aufmerksamkeit!

tom.schaal@fh-zwickau.de



